
Segelanweisung 5-Stunden-Wettfahrt
Allgemeiner Teil

1. Allgemeines

Die Wettfahrten werden nach den WR der World Sailing, den
Ordnungsvorschriften des DSV, den von der World Sailing oder dem Technischen
Ausschuss des DSV, genehmigten Klassenregeln der jeweiligen Klasse, der
Ausschreibung, und den Segelanweisungen gesegelt.

Die Segelanweisungen können durch Aushang an der Tafel für
Bekanntmachungen geändert werden.  Etwaige Änderungen werden bis
spätestens 20 Minuten vor Beginn der Wettfahrt bekannt gegeben.

Bei der Meldung ist die geführte Segelnummer bzw. ein anderweitiges,
eindeutiges Unterscheidungskennzeichen des Bootes anzugeben!
Ist keine Segelnummer o. ä. vorhanden, bitte unbedingt eine Nummer nach
Rücksprache mit dem Org.-Büro am Boot anbringen (z.B. mit Tape)!

Steuerleute müssen im Besitz eines vom DSV oder ihrem nationalen Verband für
das Gewässer vorgeschriebenen Führerscheins bzw. Jüngstensegelscheins sein
(Ergänzung WR 46 und 75).

Mit der Meldung erkennt der Teilnehmer die Haftungsausschluss-, Haftungs-
begrenzungs-Unterwerfungsklausel, den Abschluss einer ausreichenden
Haftpflichtversicherung sowie die Überlassung der Medienrechte und Datenver-
arbeitung entsprechend Datenschutzhinweisen an. (siehe Ausschreibung)

2. Sicherheitsbestimmungen

Jeder Steuermann ist für die richtige seemannschaftliche Führung seines Bootes
in jeder Hinsicht selbst verantwortlich.

Der Veranstalter übernimmt keinerlei Verantwortung für Verluste an Leben oder
Eigentum, persönlichen Schaden oder Schäden an Eigentum, die durch die
Teilnahme an der Regatta verursacht werden oder sich ergeben.
(Ergänzung WR 4)

Beim Zeigen der Flagge "Y" im Hafen oder auf einem Boot der
Wettfahrtleitung, müssen auch von allen Seglern Schwimmwesten angelegt
werden, die so lange zu tragen sind, wie das Signal steht. Das Nichttragen von
Schwimmwesten kann zur Disqualifikation führen (Ergänzung WR 1.2 u. 40).

Ein Boot, das die Wettfahrt aufgibt, muss dies unverzüglich der Wettfahrtleitung
oder dem Regattabüro bekanntgeben.

Für jedes Boot muss eine Haftpflichtversicherung bestehen. Der Nachweis ist auf
Verlangen vorzulegen.

Sicherungsboote müssen mit der Flagge „G" gekennzeichnet werden.
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